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Campout I 990

Auf dem Campingplatz haben wir eine eigene Wiese, die fur uns
reservlert ist, At Le Square Dancer erhatten einen Rabatt. Die Höhe
ist noch nicht bekannt. Dieser Rabatt gi tt auch filr früher
Anrelsende bzw. später Abreisende Square Dancer'

i , Es ist zweckmäBig sich mit den verte'r lten Karten anzumelden undv auf der Anmetdung 'tsquare Dancert' zu vermerken,

Gri[len iet nur än den vorgegebenen Gritlplätzen er[aubt auf
keinen Fa[ t direkt vor dem Wagen. Das gerneinsame Gri [ len f lndet am
Samsteg. statt.

Für Freitagabend stehen Räum['rchketten in einer 6aststätte in der
Nähe (Ca. 8km) zur Verfügung. Die Prelse sind ziv[ [. Ob w[r
gemelnsam dorthin fahren und der Raum reserv'lert wird beeprechen
wir auf dem Sunmerjamboree.

Weitere EInzetheiten (FIeisch, GrI t I ect. ) werden ebenfa[ [s auf
der Sunmerjamboree besprochen.

, Fa l- L Bound -Up I 989 Ln §neek

J Der Flnanzreport wurde von EAASDC und ECTA angenomnen.

CIubabend:

Unser Clubabend ist und bteibt das Campout, obwohl wir unter uns
Eagen, daB wir Freitagabend unseren Ctubabend haben. An d't.esem Tag
soIlten wir unsere Ctubkteidung t'ragen. Es wurde dartJber
diskut iert und abgest inmt, daB wi r an di.esem Abend mal gemeinsam

.tanzen und auch dle Afterparty gemeinsam gestaIten.
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5ei,te - 2 - zum ProtokolI der Mitgliedervereanmlung

Neuraufnatrmen:

Unser Cl.ub lst in Ietzter ZeLt derart,ig echnel I gewachsen, daB
slch nicht rnehr a[ [e Mitgl ieder unter einander kennen. Somlt ist
der Kinn des CIubs etwas verloren gegangen, Zur Erlnnerungr wlr
wolIten wie eine groBe FamiIie seln und gerneinsam unserem Hobby
insbesondere an ungewöhnI ichen Tanzp[ätzen nachgehen.

Nach ei,ner ausführI ichen Diskussion wurde beschtossen, daB elne
Neuaufnahme nur nach Te'r Inahme än einem Campout m$g[ ich ist und
die Aufnahrne innerhatb einee Jahres erfoIgt, AuBerdem werden ab
sofort 2 Sponsoren gefordert.

Es wurde auch noch einmat darauf hi,ngewiesen, daB die Sponsoren
darauf achten, daB die neuen *litgt ieder auch zu uns passen, damlt
wlr auch nur die richtigen Leute in den Cl,ub aufnehmen. Wir wollen
keln Ctub sein, dem man nur Beitritt um deesen Badge zu besitzen
und zu tragen. h/ir wtlnschen uns akt'rve Mltgt ieder.

F I nsna.eq)
\l In Abwesenheit von Vr/aLter verlaB Thomas den aktuet ten

F i nanzreport. Da frla t ter aus Gesundhei t t i chen Grtlnden vom Amt
zurücktritt wurde vorerst Thomas damit beauftragt, die Flnanzen
weiter zu fuhren, zumaI er bereits unterschriftsberechtigt Ist.
Auf der Sunmeriamboree wird hierilber gewähIt.

J atnbo r ee

Es wurde tiber M'tke von Lothar der Vorechlag gemacht das Minus vom
FaI t Round Up durch e'rn positives Ergebnis von einer anderen
Jamboree in Deutschland wteder auszugIeichen. Zur Diskussion
standen 2 Orte näm[ ich Crai lsheim (Lothar ) und Schweinfurt
(G[inter). Nach Diskussion kaman wir zu dem Ergebnis erst einmaI
schrifttich anzufragen wer dafür ist eine Jamboree zu übernehmen
und wo sonst noch elne Hal leanlage ist, die sich zur Ausrichtung

. elner Jamboree eignet. Hierzu bltten wir a[[e MitgIieder den
\, bei t iegenden Fragebogen ausgefilt tt an Mike zurtlck zusenden.

"frr:w"ksr
lr/as mlr noch einfäl lt:

Ee war übLich, daB wLr gemeinsam einen Speclaldance als RotIin'
besuchten. Dies ist in Ietzter Zeit elngeschIafen - warum?

Nach der Satzung müssen 2 Aktivltäten dee Clubs im Jahr besucht
werden, sonst wi rd man zum inakt iven Mitgt'ted.

DenkL bltte an Eure PaBblLder ftlr ur.r§er Albumt
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Sel.te - 3 - zum Protoko[ [ der MitgI iederversanmlung
RoI t ln' Squares Umfrag€

Von Nr.

bitt,e zurtlckeenden ani

RoI I in' §quares
M'r, chae I Krüger
St. Pöttener Str. 1? A

D-7OOO Stutlgart 30

Sol Len die Ro[ [ in' Squares elne Jamboree ln Deutschland
ausrichten?

JA NEIhI

Hler einlral dle wlctrtigsten Yoraussetzungen ür dle Hal[!än:

l. 2 - 3 Halten 'rn unmittelbarer lrlachbarschaft mit ltlebenräunen
2. Haupthattengr6ße mindestens l2OO cpr, die anderen Hall.en

'sot Iten etwa normale Turnhal tengröBe haben
3. Es r{lssen tH<leiderüune und Duschen vorhanden sein
+. Übernachtung

- {:jj;,ätri,rür,Fryt('::* 
neben der HalLe

- Hotels
5. ausreichende Parkmögl, lchkeiten 1n Hat tenn§he
6. Tanzf[äche

jeder glatte Boden ist geelgnet
7. Sitzgelegenhelten ftlr Tänzer

Sol-[test Du elnen soIchen HaLlenkomplex [n «ler
'\, Nähe trabenr rs<r erfrage doch elnmal dle Prelse uncl

tel[e uns dlesen mlt-!

J'T NEIN

lch habe lch habe keinen
Ha[ ]enkonplex ln reiner näheren umgebung.

Ort:

Prels;

Bist, Du gegebenenfal[s eher f{Ir eine Janr{roree ln

Schweinfurt oder Crai lsheim

(zutreffendes bttte ankreuzen)
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